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Berufsübersicht von jüdischen Bürgern

Anmerkungen zu den Berufen

Die Berufe der jüdischen Bürger verdienen insofern besondere Aufmerksamkeit,

weil sie sich sowohl qualitativ als auch quantitativ besonders von den Tätig

keiten der christlichen Einwohner unterscheiden. Dies ist die Folge der star

ken Beschränkungen, die den Juden vor der Gewährung der Rechte der übrigen

Staatsbürger durch das Königliche Dekret Jeröme Napoleons auferlegt worden

waren. Dies ging so weit, daß im 18. Jahrhundert Berufsbezeichnungen im Handel u.

bei Dienstleistungen unsicher waren und gelegentlich auch wechseln konnten.

Erst im ersten Drittel des 19. Jahrhunderts kam es zu einer gewissen Konsolidierung

innerhalb des kaufmännischen Gewerbes, das weiterhin seine führende Position

unter den Berufen der Juden behauptete und daher keiner speziellen Untersuchung

bedarf.

Von besonderem Interesse ist jedoch das Ausmaß der Nutzung der den Juden ab 1808

gewährten Freiheiten zur Wahl ihres Berufes und die Richtung, in die sich die

 Berufsentfaltung entwickelte.

Diesem Ziel sollen die im Folgenden für Zweidrittel des 19. Jahrhunderts

erstellten Tabellen dienen. In Verbindung mit der Bearbeitung von Steuerlisten,

Adressen und Hausbesitzangaben ist es darüberhinaus möglich, soziale Strukturen

innerhalb der jüdischen Einwohnerschaft der Stadt Kassel für die genannte Zeit

transparent zu machen.


